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§19 StromNEV – Sonderformen der Netznutzung 
 

 
Hochlastzeitfenster nach § 19 Abs. 2 Satz 1 StromNEV für das Kalenderjahr 2017 
 
 

Netzebene Jahreszeit Zeiten 

Mittelspannung Frühling 

Sommer 

Herbst 

 

Winter 

09:30 – 12:30 

10:30 – 12:00 

08:30 – 09:30 

11:15 – 12:00 

07:15 – 12:30 

16:30 – 19:00 

 
 

Netzebene Jahreszeit Zeiten 

Mittelspannung in  
Niederspannung 

Frühling 

Sommer 

Herbst 

Winter 

– 

– 

17:30 – 18:30 

11:00 – 12:00 

17:00 – 19:30 

 
 

Netzebene Jahreszeit Zeiten 

Niederspannung Frühling 

Sommer 

Herbst 

 

Winter 

– 

– 

11:30 – 12:00 

17:30 – 18:30 

09:00 – 12:00 

16:30 – 19:45 
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Definition „Hochlastzeitfenster“  nach Beschluss BK4-12-1656 der Bundesnetz-
agentur vom 05.12.2012: 
„Die Hochlastzeitfenster sind ausschließlich an Werktagen gültig. Wochenen-
den, Feiertage und maximal ein Brückentag sowie die Zeit zwischen Weihnach-
ten und Neujahr gelten als Nebenzeiten.“ 
 
Frühling: 01.03.2017 – 31.05.2017 
Sommer: 01.06.2017 – 31.08.2017 
Herbst: 01.09.2017 – 30.11.2017 
Winter: 01.01.2017 – 29.02.2017, 01.12.2017 – 31.12.2017 
 
Bundeseinheitliche Feiertage und Reformationstag sind berücksichtigt. Alle 
Brückentage sind Werktage. 
 
Bei den Zeiten ist jeweils das Ende des entsprechenden ¼-h-Intervalls angege-
ben (z. B. 07:45 – 13.30 bedeutet 07:30 – 13.30). 
 
Weitere Voraussetzungen nach Punkt 6.3 des Beschlusses BK4-12-1656 der 
Bundesnetzagentur sind das Überschreiten von Erheblichkeitsschwellen und 
Bagatellgrenzen: 
 

Netzebene Erheblichkeitsschwelle Mindestverlagerung Bagatellgrenze 

Hochspannung 

 

Hochspannung in 
Mittelspannung 

 

Mittelspannung 

 

Mittelspannung in 
Niederspannung 

 

Niederspannung 

10 % 

 

20 % 

 

 

20 % 

 

30 % 

 

 

30 % 

100 kW 

 

100 kW 

 

 

100 kW 

 

100 kW 

 

 

100 kW 

500,00 € 

 

500,00 € 

 

 

500,00 € 

 

500,00 € 

 

 

500,00 € 

 
 
Nach dem Entwurf des Eckpunktpapiers BK4-13-739A01 beträgt ab dem 
01.01.2017 die Mindestverlagerungsleistung 1000 KW und die 
Erheblichkeitsschwelle 50 % für alle Spannungsebenen. 
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